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Schon wieder müssen wir uns daran 

gewöhnen, bei der Datumsangabe ein 

neues Jahr zu schreiben: 2014. Erin-

nerungen an das Jahr 2013 habe ich viele. Mit 

Freude denke ich an den Aufstieg der 1. Damen-

mannschaft in die Hallenbundesliga und der 1. 

Herrenmannschaft in die Regionalliga auf dem 

Feld zurück. Leider habe ich auch eine ganz trau-

rige Erinnerung an das Jahr 2013: Der plötzliche 

und unfassbare Tod von Heike Dördelmann.

Für das Jahr 2014 wünsche ich mir, dass wir 

den positiven Weg des HCE gemeinsam wei-

tergehen. Vielen, die mir auf diesem Weg hel-

fen, ganz gleich in welcher Funktion, mein herz-

lichen Dank. Dieser Dank ist aber gleichzeitig 

auch verbunden mit der Bitte, uns als Präsi-

dium und Vorstand weiterhin zu unterstützen.

Denn viele von Euch werden es vielleicht 

schon als Gerücht gehört haben, dass der 

HCE einen neuen Kunstrasenplatz erhält. Es 

ist kein Gerücht mehr: JAAAAAAA, wir bekom-

men einen neuen Kunstrasen. Voraussicht-

lich am 02.06.2014 beginnen die Arbeiten auf 

der Anlage. Sie werden nach den derzeitigen 

Planungen mit dem Ende der Sommerferien 

(ca. Mitte August 2014) fertiggestellt sein. So-

fern uns neue Informationen vorliegen, werden 

diese auf unserer Internetseite veröffentlicht.

Die Arbeiten rund um den Bau des Platzes 

übernimmt die Stadt Essen. Ich habe die Visi-

on, dass wir unsere Anlage auch „ringsherum“ 

verschönern. Also scheut Euch nicht, Euch Ge-

danken zu machen und uns diese Gedanken 

mitzuteilen. Hierzu werden wir eine „Ideenbox“ 

aufstellen. Das Präsidium und der Vorstand 

wird dann schauen, welche Ideen wir umset-

zen können. Dies immer mit Blick auf unsere 

finanziellen Möglichkeiten und die Anzahl der 

helfenden Hände. Vielleicht habt Ihr auch ei-

nen Plan, einige Ideen mit Sachspenden (z.B. 

Pflastersteine, Zaunmaterial) umzusetzen.

Die sportlichen Neuigkeiten entnehmt bitte 

den Berichten der einzelnen Mannschaften.

Mit sportlichen Grüßen

Peter Bos

Hallo HCE Fans !
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Wir sind Partner 
des Sports.

Nutzen Sie Erfahrung, Leistung und Talent der Württembergischen.

Die Württembergische steht für individuelle Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot sind wir DER Vorsorge-Spezialist rund 
um die Themen Absicherung, Wohneigentum, Risikoschutz und 
Vermögensbildung. Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall 
sind für uns selbstverständlich.

Hauptvertretung
Andre Meister
Rellinghausen
Schnabelstr. 9
45134 Essen
Telefon 0201-2379657
Mobil 0172-8779365
Fax 0201-2379656
andre.meister@wuerttembergische.de
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Wer spielt wo - Feldsaison �01�

H O C K E Y   C L U B   E S S E N   1 8 9 9

45136 EssEn ⋅ DinnEnDahlstrassE 27 ⋅ tElEfon (0201) 26 18 19

Wer spielt wo !

Auflistung der Jugendmannschaften

Feldsaison 2014

Anstoßzeiten und Ergebnisdienst

siehe WHV Seite

wEiBLiCHE JUgENd A OBErLigA

wEiBLiCHE JUgENd B   OBErLigA

MädCHEN A  OBErLigA

MädCHEN B OBErLigA

MädCHEN C 1 1. BEzirKSLigA

MädCHEN C 2 2. BEzirKSLigA

MädCHEN d 1 2. BEzirKSLigA

MädCHEN d 2 2. BEzirKSLigA

MädCHEN E (MiNiS) 2. BEzirKSLigA

MäNNLiCHE JUgENd A OBErLigA

MäNNLiCHE JUgENd B OBErLigA

KNABEN A NiCHt gEMELdEt

KNABEN B OBErLigA

KNABEN C 2. BEzirKSLigA

KNABEN d 2. BEzirKSLigA

KNABEN d SONdErStAffEL 6 vS 6
KNABEN E (MiNiS) 2. BEzirKSLigA
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Kontakt zum Jugendbereich

Immer öfter wird nach den E-Mail 
Konatktdaten zu unseren Trainern 
und Betreuern unserer Jugendabtei-
lung gefragt. Nachstehend veröffent-
lichen wir eine Liste unserer Trainer 
und Betreuer (Stand Januar 2014). 
Dies soll den direkten Kontakt zur 
jeweiligen Mannschaft erleichtern.

Mannschaft Trainer Betreuer

wjA carsten.fischbach@t-online.de balbu@web.de
wjB harry-fritsche@web.de harry-fritsche@web.de
Mädchen A insa.beitat@gmx.de petra.pateisky@t-online.de
Mädchen B altis@t-online.de kropff.vavite@gmx.net
Mädchen C fabian.klauwer.hce99@gmx.de mmcfischer@versanet.de su.rau@arcor.de
Mädchen D fabian.klauwer.hce99@gmx.de sandra.haberland@gmx.de c.rieder@stbrieder.de
Mädchen E  Minis altis@t-online.de i.kiriakou75@web.de

mjA Ckleinherbers@aol.com jobo-hce99@hotmail.de
mjB Ckleinherbers@aol.com hce@hellrung.name
Knaben A franzen@hotmail.de fam.heimeshoff@web.de
Knaben B christopher.glawe@googlemail.com stephanie.bruder@arcor.de
Knaben C richard.hce@googlemail.com kopetzki@o2online.de
Knaben D altis@t-online.de D.v.S@von-schaewen.de
Knaben E  Minis altis@t-online.de Patricia.Steiner@arcor.de

des HC Essen 99
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Termine im Clubheim

DATUM      was sonst noch so los ist:
DIE 7.1. ab 18 Uhr ist das Clubhaus gešffnet ...
MI 8.1. ab 17 Uhr gešffnet Ð NEU!! MITTWOCH = SCHNITZELTAG
FR 10.1. ab 17 Uhr ist das Clubhaus gešffnet Ð heute GR†NKOHL
DIE 14.1. ab 18 Uhr gešffnet
MI 15.1. ab 17 Uhr gešffnet Ð NEU!! MITTWOCH = SCHNITZELTAG
FR 17.1. ab 17 Uhr gešffnet Ð NEU!! FR alle 14 Tage SCHASCHLIKTAG
DIE 21.1. ab 18 Uhr ist das Clubhaus gešffnet
MI 22.1. ab 17 Uhr gešffnet - NEU!! MITTWOCH = SCHNITZELTAG
FR 24.1. ab 17 Uhr gešffnet
SA 25.1. ab 15 Uhr zur BL Zeit gešffnet Ð
DIE 28.1. ab 18 Uhr gešffnet
MI 29.1. ab 17 Uhr gešffnet - SCHNITZELTAG
FR 31.1. ab 17 Uhr gešffnet - SCHASCHLIKTAG
SA 1.2. zur BL Ð TIME ab 15.00 Uhr gešffnet Ð auch KOCHAKTION der 1. Damen
DIE 4.2. ab 18 Uhr gešffnet
MI 5.2. ab 17 Uhr gešffnet - SCHNITZELTAG
FR 7.2. ab 17 Uhr gešffnet
SA 8.2. zur BL Ð TIME ab 15.00 gešffnet
DIE 11.2. ab 18 Uhr gešffnet - DFB POKAL: DORTMUND spielt gegen Frankfurt
MI 12.2. ab 17 Uhr gešffnet - DFB POKAL: HSV spielt gegen BAYERN M†NCHEN + SCHNITZELTAG
FR 14.2. ab 17 Uhr gešffnet + SCHASCHLIKTAG
SA 15.2. ab 15.00 zur BL Ð TIME gešffnet  
DIE 18.2. ab 18 Uhr gešffnet + CHAMPIONS LEAGUE: Bay.Leverkusen : Paris
MI 19.2. ab 17 Uhr gešffnet + CHAMPIONS LEAGUE: Arsenal : BAYERN M†NCHEN + SCHNITZELTAG

FR 21.2. ab 17 Uhr gešffnet Ð heute MUSCHELESSEN, bitte anmelden !!
SA 22.2. zur BL Ð TIME ab 15.00 gešffnet
DIE 25.2. ab 18 Uhr gešffnet + LEAGUE: Petersburg : DO
MI 26.2. ab 17 Uhr offen + CHAMPIONS LEAGUE : SCHALKE : Madrid + SCHNITZELTAG
FR 28.2. ab 17 Uhr offen + SCHASCHLIKTAG

SA 1.3. zur BL Ð TIME ab 15.00 gešffnet und wer mšchte kann

KARNEVAL
feiern - bitte mit ANMELDUNG, ab ca. 30 Personen wird gefeiert ...

DIE 4.3. ab 18 Uhr ist das Clubhaus wieder gešffnet
MI 5.3. ASCHERMITTWOCH - ab 17 Uhr gešffnet Ð BACKFISCH mit KARTOFFELSALAT

FR 7.3. bitte TURNIER mit Anmeldung !!!
DIE 11.3. ab 18 Uhr offen + CHAMPIONS LEAGUE : BAYERN M†NCHEN : Arenal
MI 12.3. ab 17 Uhr offen + CHAMPIONS LEAGUE : Paris : BAY. LEVERKUSEN + SCHNITZELTAG
FR 14.2. ab 17 Uhr gešffnet Ð SCHASCHLIKTAG
SA 15.3. zur BL Ð TIME ab 15.00 gešffnet
Die letzten Spiele in der Halle sind absolviert und die Mannschaften trainieren nach Wetterlage wieder drau§en !!!
Je nach Wetterlage und Trainingsplan werden sich auch die …ffnungszeiten vom Clubhaus Šndern Ð also Augen auf !!!!!
DIE 18.3. ab 18 Uhr offen + CHAMPIONS LEAGUE : Madrid : SCHALKE
MI 19.3. ab 17 Uhr gešffnet + CHAMPIONS LEAGUE: DO : Petersburg + SCHNITZELTAG
FR 21.3. ab 17 Uhr gešffnet
SA 22.3. zur BL Ð TIME ab 15.00 gešffnet auch KOCHAKTION von Fabian Klauwer

DIE 25.3. ab 18 Uhr gešffnet - BL - 20 Uhr SPIEL: DORTMUND : SCHALKE
MI 26.3. ab 17 Uhr gešffnet - BL  ab 20 Uhr + SCHNITZELTAG
FR 28.3. ab 17 Uhr gešffnet Ð SCHASCHLIKTAG
SA 29.3. zur BL Ð TIME ab 15.00 gešffnet

SO 30.3. 12 Uhr SPIEL E&T + FLOHMARKT, bitte separaten Aushang beachten .....

BITTE VORMEERKEN: ANHOCKELN Ð Termin wird noch bekannt gegeben ......

TIPPS UND TERMINE
JANUAR,FEBRUAR+M€RZ 2014C
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Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Die großen Brauereien 
machen richtig gute Werbung.
Wir machen lieber richtig gutes Bier.

Thomas Stauder

Probieren 

Sie selbst, 

was besser 

schmeckt!

Axel Stauder



10

Der HCE in 
Bad Kreuznach

An den beiden Wochenenden  02.-03. und 
16.-17. November 2013 fuhr der HC Es-
sen mit 6 Mannschaften zu den Hallenvor-

bereitungs-Turnieren des VFL Bad Kreuznach.

Kurze Nächte - gute Leistungen
Unsere Mädchen A, die Knaben A und die 
mjB waren vom 01.-03.11.2013 beim Ju-
gendturnier. Insgesamt waren wir an diesem 
Wochenende mit 36 Personen unterwegs.
Die Teams waren zusammen in der Deu-
la untergebracht. Am ersten Abend konn-
te wegen des Feiertages nicht zusammen in 
der Unterkunft gegessen werden , so konn-
te sich jedes Team individuell entscheiden. 
Pizza , Döner oder Restaurants, alles war im 
Angebot und wurde auch wahrgenommen.

Nach einer kurzen Nacht wurden am frühen 
Samstag morgen die ersten Spiele in den Hal-
len bestritten. Alle Teams konnten mit ihren 
Leistungen überzeugen. Die Knaben A nutzten 
nach ihrem letzten Spiel am Samstag noch die Ge-
legenheit, um zusammen schwimmen zu gehen.

Party für Mannschaften und 
Betreuer
Zum Abendessen traf man sich 
dann wieder in der Unterkunft, um 
danach zur Players Party zu gehen.
Alle Jugendlichen und Betreuer hat-
ten sehr viel Spaß dabei  und es wur-
den viele neue Bekanntschaften un-
ter den Jugendlichen geschlossen.

Nach noch einer kurzen Nacht  konnten unse-
re Teams überzeugen, die Knaben A  gewan-
nen das Turnier mit einer starken Leistung 
gegen unseren Lokalrivalen ETB mit 2 : 1, die 
mjB wurde 4. in einem Feld, das auch mit mjA 
Mannschaften besetzt war und die Mädchen 
A wurden 5. in einem ähnlich starken Feld.

Teambuilding und Spaß
Die Kinderteams fuhren vom 15.-17.11.2013 
zusammen nach Bad Kreuznach. Die Mäd-
chen C und D und die Knaben B  waren zu-
sammen im Hotel untergebracht. Bei den Kin-
dermannschaften stand einzig und allein das 
Teambuilding und besonders der Spaß im 
Vordergrund. Nach dem gemeinsamen Wo-
chenende waren alle Teilnehmer davon über-
zeugt, dieses zu wiederholen. Alle Kinder und 
Betreuer gaben ein positives Feedback und 
waren hoch zufrieden mit dem Wochenende.
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Studentenservice

Bildungskredit

Online-Banking

www.sparkasse-essen.de

„Ich sehe was, was Du nicht siehst,  und das ist rot!“

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Da steckt die Sparkasse drin.

Sparkasse Essen

Din-A5-quer_Anz_Junge_Bibliothek_Image_2013.indd   1 16.05.2013   09:22:46

Die nächsten Termine stehen fest
Da der HC Essen jetzt schon wieder seit drei Jahren 
regelmäßig an den Turnieren in Bad Kreuznach 
teilnimmt und wir in der Zeit gute Beziehungen zu 
den Organisatoren des Turniers aufgenommen 
haben, können wir vorausschauend dann auch 
schon die Termine für dieses Jahr ankündigen:

Das Jugendturnier MA / KA – mjA / wjA findet 
dieses Jahr vom 08 – 09 . November 2014 statt.
Das Kinder Turnier D / C und B   Mann-
schaften Mädchen wie Jungen fin-
det vom15. bis 16. November 2014 statt.

Alle Mannschaften, die Interesse haben, 
sollten sich bitte frühzeitig bei mir melden.
Dann können wir gemeinsam planen und 
die gemachten Planungsfehler minimieren.

Freundliche Grüße
Bruno Heimeshoff

Jugendwart HC Essen 1899 e.V.
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40. Mädchen-Hockeyturnier
29. Mai - 1. Juni 2014 Christi Himmelfahrt/Wochenende

VfL 1848 Bad Kreuznach   
Stadion Salinental

59. Knaben-Hockeyturnier
19. - 22. Juni 2014 Fronleichnam/Wochenende
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Liebe Mitglieder, Trainer, Betreuer, Eltern 
und Besucher unserer Webseite 
http://www.hce��.de

Seit � Monaten neu Webseite
Seit vier Monaten ist unser neuer Internt-
auftritt jetzt online und wird, was die Zugriffs-
zahlen und Reaktionen zeigen, auch täglich 
vielfach besucht und positiv angenommen.
Dank an die Helfer
Ein Dank an alle, die uns mit Bildern, Berich-
ten, Mannschaftslisten usw. tatkräftig unter-
stützt haben und damit den aktuellen Stand 
der Webseite maßgeblich gestaltet haben.
Damit wir auch weiterhin eine informative und 
lesenswerte Webseite betreiben können, sind 

wir auch weiterhin auf eure Mithilfe angewie-
sen. 
Weiterhin tatkräftige Unsterstützung
Daher die Bitte an ALLE, uns tatkräftig mit 
aktuellen Bildern, Berichten und Informationen 
aus den Mannschaften zu versorgen!
Jeder für den Club und nicht HCE’ler lesens-
werte Beitrag wird von uns gerne angenom-
men und veröffentlicht. Nur gemeinsam kön-
nen wir die Webseite aktuell und lesenswert 
halten.

Viele Grüße vom WebTeam
 (webteam@hce99.de)!

Die neue Homepage des HCE
Die Seite für den HCE vom HCE
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Leitfaden für unsere Betreuer

1.	 Spielerpässe:

Pässe müssen ab der Altersklasse C vorgelegt wer-
den. Zu einem Passantrag gehört ein aktuelles 
Lichtbild des Spielers, sein vollständiger Name und 
das Geburtsdatum. Das Bild sollte digital übermit-
telt werden an mr@hce99.de	
In der Altersklasse A (1.Jahrgang) müssen die Pässe 
der betreffenden Spieler vor dem Start in die Feld-
saison erneuert werden.

2.	 Spielberechtigung:

Ohne gültigen Spielerpass ist der Spieler nicht 
spielberechtigt.
Jeder Spieler ist nur in seiner und der darüber 
liegenden Altersklasse spielberechtigt (d.h. ein 
Knaben D-Spieler darf bei der Knaben C aushelfen, 
aber nicht umgekehrt).

3.	 Spielberichte:

In den Spielbericht müssen Nachname, Vorname 
und die Passnummer eingetragen werden. Der Tor-
wart muss mit „TW“ vor dem Namen gekennzeich-
net werden. Die Spielberichte müssen nach dem 
Turnier/Spiel gesammelt vom Heimverein per Post 
an den zuständigen Staffelleiter versendet werden. 

Die zuständigen Staffelleiter für den WHV und die 
jeweiligen Bezirke sind unter www.whv-hockey.de 
zu finden.

4.	 Spielpläne/Turnierpläne:

Zu jeder Saison werden neue Spielpläne nach den 
Vorgaben des Verbandes bzw. des Bezirks erstellt. 
Die jeweiligen Termine werden (sofern es sich um 
Meisterschaftsspiele in Turnierform handelt) auf 
einer sogenannten „Börse“ vor jeder Saison an die 
Vereinsvertreter vergeben. Die dort bestimmten 
Staffelleiter erstellen daraufhin die Turnierpläne 
(Wer spielt Wann, Wo gegen Wen). Die neuste Ver-
sion der Spielpläne hängt normalerweise im Club-
haus aus und ist immer aktuell unter www.hce99.de	
oder www.whv-hockey.de abrufbar.

5.	 Ergebnisdienst:

Unmittelbar nach einem Heimspiel (-Turnier) 
müssen die Ergebnisse vom ausrichtenden Verein 
an den WHV gemeldet werden. Sammelstelle für 
alle Ergebnisse ist Gudrun Stry (Tel. 0162-7406444 
oder gudrun.stry@gmx.de ). Wird kein Ergeb-
nis gemeldet, so wird der Verein mit einer Strafe 
belegt. Die Ergebnisse können dann wieder auf 
unserer Internetseite abgerufen werden.

Was wäre der HCE ohne seine Betreuerinnen und Betreuer in den Mann-
schaften? Wir möchten uns an dieser Stelle erst einmal ganz herzlich 
für den ehrenamtlichen Einsatz bedanken. Viele organisatorische Dinge 
laufen in den Mannschaften absolut reibungslos, weil die Betreuer sich 

um die anfallenden Aufgaben kümmern. Markus Rüsing hat den nachfolgenden 
Leitfaden  für unsere Betreuer zusammen gestellt. Dieser Leitfaden erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit, soll aber bei der ein oder anderen Frage eine Hilfestel-
lung geben. Folgende Punkte werden angesprochen:

1.   spielerpässe

2.   spielberechtigung

3.   spielberichte

4.   spielpläne/turnierpläne

5.   ergebnisdienst

6.   schiedsrichter

7.   verbandsstruKtur

8.   vereinsstruKtur



1�

7.	 Der	Westdeutsche	Hockey-Verband

teilt sich in vier  Bezirke auf. Der HCE gehört dem 
Ruhrbezirk an. Die Bezirke regeln und organisie-
ren bis einschließlich zur Altersklasse C den Spiel-
betrieb in eigener Verantwortung (siehe auch Punkt 
4). Ab der Altersklasse B übernimmt dies der WHV. 
Eine Ausnahme gibt es und das betrifft die Klein-
feld Wettbewerbe auf dem Feld ab der Altersklasse 
Mädchen und Knaben B aufwärts.

6.	 Schiedsrichter:

Jedes Spiel sollte nur von einem lizensierten 
Schiedsrichter geleitet werden. Vor jeder Saison 
bietet der Verband Lehrgänge an, auf denen man 
die D-Lizenz erwerben kann. Damit ist man dann 
berechtigt, Spiele bis zur Altersklasse A zu leiten. 
Diese Lizenz muss alle zwei Jahre erneuert werden 
und bedarf keinerlei Vorkenntnisse.

Für die Betreuer sind zunächst einmal der Jugendwart der Ansprechpartner:
Jugendwart:
Bruno Heimeshoff
Tel. 0178-8960924
jugend@hce99.de 

Darüber hinaus für den Bereich Spielbetrieb und die Spielerpass-Verwaltung  zuständig:
Markus Rüsing
0172-2502766
mr@hce99.de

Jedes Kind muss beim HCE als Mitglied angemeldet sein um einen Spielerpass zu beantragen und auch 
Versicherungsschutz auf dem Hockeyplatz zu haben. Anmeldeformulare liegen im Clubhaus aus, sind unter 
www.hce99.de abrufbar und in dieser Ausgabe auf Seite 47 abgedruckt.

Rufen Sie uns an und kaufen zu günstigen 
Konditionen:

Telefon:     0�01 / � �1 �� ��

Unsere Öffnungszeiten:                             
Montag bis Freitag: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag:                 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Jeden Tag rund um die Uhr in unserem Online-
shop: www.lgbshop.de
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Der neue Jugendvorstand

Heute möchten wir uns vorstellen und auch ein paar Worte an euch richten.

Wie im letzten Selfpass berichtet haben die 
Kinder und Jugendlichen im letzten Jahr 
den neuen Jugendvorstand gewählt.

v.l.n.r: Anne Rosendahl, Jakob von Schwanewede,
Bruno Heimeshoff und Daniela von Schaewen

Bruno Heimeshoff                                             
47 Jahre alt               
seit 2002 im Verein als Betreuer
seit 2010 Jugendwart

Daniela von Schaewen
44 Jahre alt
seit 2011 im Verein als 
Betreuerin
seit 2013 Jugendwartin

Jakob von Schwanewede                                                                                 
19 Jahre alt
seit den Minis im Verein                                                                                         
Spieler 2. Herren

Anna Rosendahl                                                     
17 Jahre alt                                
seit den Minis im Verein
Spielerin 1 u. 2 Damen                                          

Unser Anliegen ist es, die Jugendarbeit im HCE voranzubringen. Dazu gehören Trainerausbil-
dung, Schirischulungen, Organisation des Spielbetriebs, Mannschaftsfahrten, den Tag der Kids 
zu gestalten, Jugendfeten zu organisieren oder den Besuch von anderen Mannschaften z.B. 
der der pakistanischen Jugendmannschaft zu organisieren .
Wie ihr seht, haben wir alle Hände voll zu tun.
Wir haben aber auch immer ein offenes Ohr für eure Anregungen, Tipps und natürlich auch 
eurer Kritik.
Also, ihr könnt uns jeder Zeit ansprechen!

Bis dann
euer  Jugendvorstand

Jugendwart / in

Jugendsprecher / in
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Alles neu, alles frisch, alles zur Miete.
Sie suchen eine Neubauwohnung zur Miete in Essen? 
Auf unserer neuen Internetseite finden Sie eine große Auswahl. Zum Beispiel 
barrierefreie Wohnungen mit Aufzug, innovative Niedrigenergie-Häuser, Maisonette-
Wohnungen mit Garten und Garage, Penthouse-Wohnungen mit Dachterrasse, 
gemütliche 60 m2 bis 145 m2 große Familienwohnungen. 

www.neubau-zur-miete.de
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Uferviertel am Niederfeldsee
Altendorf

Dilldorfer Höhe
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Neuhof 
Katernberg
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1. Damen

Unsere 1. Damen müssen leider nach nur 
einem Jahr in der 1. Bundesliga wieder 
absteigen.

 
Die Mannschaft startete vielversprechend in die 
Saison.
Gleich am ersten Spieltag überraschte man SW 
Neuss und entführte beim 3:3 einen Punkt.
Mit dem selben Ergebnis trennte sich das Team 
nur einen Tag später von den Etuf-Damen.

 
Gegen Favoriten nicht viel zu holen
In den folgenden Spielen gab es für Mannschaft 
von Carsten Fischbach dann jedoch nicht viel 
zu holen.
Gegen die Favoriten aus Köln, Düsseldorf und 
Mülheim gab es die vorausgesehenen Nieder-
lagen. Bis auf das Spiel im Uhlenhorst, hielten 

sich diese jedoch im Rahmen.
 
Entscheidung gegen Etuf
Zum Beginn der Rückrunde verloren die Da-
men ihr Heimspiel gegen SW Neuss.
So kam es zum entscheidenden Spiel um den 
Abstieg gegen den Etuf, welches die HCE 
Damen knapp verloren.
In den letzten Saisonspielen konnte die Mann-
schaft dann nicht mehr zulegen und musste 
auch den kräftezehrenden Doppelspielwo-
chenenden Tribut zollen.

Erfahrung für junge Spielerinnen
Obwohl am Ende der Saison der Abstieg steht, 
hat die Spielzeit die Mannschaft weiter nach 
vorne gebracht.
Gerade für unsere jungen Spielerinnen war 
es eine Erfahrung, welche sie nicht vergessen 
werden.

Start in die Rückrunde Feld
Die Rückrunde der Feldsaison startet am 
04.05.2014.
Mit dem 97er Jahrgang stoßen dann auch wie-
der neue Spielerinnen zur Mannschaft.
Schon jetzt freuen wir uns auf Lea, Ramona, 
Anna, Saadet, Annika und Johanna.

Fast Den Verbleib 
in Der bunDesliga 

geschaFFt



1�

mannschaFts-inFo

Dank an die Fans
Wir möchten uns an dieser Stelle noch für die 
Unterstützung bei allen Fans und Freunden 
der Mannschaft bedanken.
Gute ärztliche Betreuung
Die Mannschaft möchte sich auch für die gute 
ärztliche Betreuung bei Dr. Stefan Heidersdorf 
und Luisa Schlüter (Physio) bedanken.

Eure
1. Damen

Spielerinnen: 
Sonja Thüner, Lina Bauerdiek, Christina Ton-
dorf, Joanna Scholten-Reintjes, Sibylle Hins-
ken, Alissa Büser, Alexandra Weiß, Lisa Stroh-
bücker, Julia Tondorf, Joana Röhricht, Marie 
Theres Schneider, Anna Rosendahl, Andrea 
Brosch, Michaela Weiß, Jacqueline Fritsche, 
Paula Stoppok

Trainer:
Carsten Fischbach
carsten.fischbach@t.online.de

Betreuer:
Uli Bauerdiek
balbu@web.de
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weibliche Jugend B
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Hinter der weiblichen Jugend B lag ein Jahr 
voller Höhen und Tiefen.
Dabei haben die Mädels des Jahrgangs 

98 und 97 vor allem eins erreicht: sich stetig 
weiterentwickelt.

Viele Spielerinnen ins Ausland
Mit den Sommerferien verabschiedeten sich 
gleich neun Mitspieler in ihr Abenteuer Aus-
landsnaufenthalt. Somit wurde die Mannschaft 
in aller Herren Länder vertreten. Von England, 
rüber nach Kanada. Von Peru rüber nach Aus-
tralien und Neuseeland. 
Durch das Splitting der Mannschaft lag nun hier 
der Fokus auf der Weiterentwicklung der einzel-
nen Spielerrinnen.
Nach Abschluss der Feldsaison war nicht nur 
die Vorfreude auf die warme Halle groß, son-
dern auch die Rückkehr der ersten Mitspieler 
von ihrem Auslandsaufenthalt. Und vor allem 
auf den Geschichten und Erfahrungen der letz-
ten Monate.
Doch bevor es zum Erzählkreis kam, standen 
schon die ersten Turniere auf dem Programm, 
wo man sich nicht nur sehr teuer verkaufte, son-
dern auch verdientermaßen die ersten Punkte 
und Siege für die Saison einfahren konnte. Mit 
dem Jahreswechsel strichen dann auch die 
Tage bis zur Rückkehr der „Auswanderer“ ins 
Land.

Rückkehrerinnen
Und so trudelten sie nach und nach wieder im 
Kreise der Mannschaft ein und machen das 
Team nicht durch ihre Erzählungen bunter und 
lebendiger. Doch viel mehr ist in diesem Jahr 
auch deutlich geworden, dass alle Mannschafts-
mitglieder ihren Teil zum Großen und Ganzen 
einer funktionierenden Mannschaft beigetragen 
haben und vor allem auch stolz auf ihre Ent-
wicklung sein können!

weibliche Jugend B

Ein Jahr mit Höhen und 
Tiefen

Somit blickt die wJB zwar auf ein Jahr mit Hö-
hen und Tiefen zurück, kann aber stets von sich 
behaupten, den Spaß am Hockey immer behal-
ten zu haben und gleichzeitig auch in die Welt 
hinausgetragen zu haben.

Jahrgang �� in den Damenbereich
Nun verabschiedet sich der Jahrgang 97 in den 
Damenbereich, um die nächsten persönlichen 
Ziele in Angriff zu nehmen. In diesem Jahr wird 
es im HCE auch wieder eine weibliche Jugend 
A geben. Daher bleibt die jugendliche Unbe-
kümmertheit auch weiter erhalten und jedes 
Mitglied wird entsprechend ihrer Leistung gefor-
dert und gefördert.

Spielerinnen: 
Lea Kropff, Franca Usala, Sina Pateisky, Carla 
Brockmann, Victoria Ahrens, Ramona Skibbe, 
Julia Miets, Lara Robra, Amelie Sprenger, Anni-
ka Radermacher, Franziska Rummeni, Saadet 
Czapski, Leonie Falk, Johanna Coppers, Nina 
Klinge, Anna Schäfers, Maria Schönnenbeck, 
Katharina Schwenk, Melanie Nachtigall, Carolin 
Sell, Lisa Wimschulte

Trainer:
Harry Fritsche
harry-fritsche@web.de 
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1. Herren

Nach fünf langen Jahren in der Oberliga be-
scherten die 1. Herren sich und dem gesamten 
Verein im vergangenen Jahr ein regelrechtes 

Sommermärchen: Mit einem Last-Minute-Aufstieg 
machte die Mannschaft die langersehnte Rückkehr in 
die dritthöchste deutsche Spielklasse perfekt, so dass 
nun auch endlich wieder im Herrenbereich Regional-
ligahockey an der Dinnendahlstraße gespielt wird.

Intensive Vorbereitung mit Hiobsbotschaft
Nach einer intensiven Vorbereitungsphase, die mit 
einem finalen Testspiel beim Venlose Hockey Club 
ihren Abschluss fand, erreichte das Trainerduo Frit-
sche/Kleinherbers jedoch erst einmal eine Hiobs-
botschaft: Mittelfeldspieler Johannes Ottinger, der 
nach einem Korbhenkel- und Außenmeniskusriss 
bereits in der vergangenen Hallensaison ausgefallen 
und erst im Frühjahr wieder zum Team dazugesto-
ßen war, musste zur vollständigen Genesung seines 
Knies erneut eine mehrmonatige Pause einlegen.

Hoch motiviert in die Feldhinrunde
Obwohl die Mannschaft damit gezwungen war, auf 
einen ihrer stärksten Spieler zu verzichten, startete 
sie hoch motiviert in die Feldhinrunde und sorgte 
gleich zum Auftakt für eine faustdicke Überraschung: 
Die traditionell gut besetzte Bundesligareserve des 
HTC Uhlenhorst konnte mit einer starken kämpfe-
rischen Leistung beim Auswärtsspiel in Mülheim et-
was überraschend, aber nicht unverdient, mit 2:1 
geschlagen werden. Neuzugang 
Fabian Verdaguer (ETUF Essen) 
gab dabei mit seinem 1:0-Füh-
rungstreffer einen sehr überzeu-
genden Einstand. Es folgte eine 
unnötige 0:1-Heimspielpleite ge-
gen die Zweitvertretung von Rot-
Weiss Köln, bevor das mit Span-
nung erwartete Lokalderby gegen 
ETUF Essen auf dem Plan stand. Trotz einiger tur-
bulenter Szenen, war der HCE fast durchgehend 
Herr des Geschehens und konnte die spielerische 

Überlegenheit vor einer sensationellen Zuschauer-
kulisse in einen verdienten 2:0-Heimsieg ummünzen.

Konstanz über das komplette Spiel fehlt
Doch die nächsten Spiele holten die junge Mann-
schaft wieder zu-
rück auf den Boden 
der Tatsachen. In 
den Partien gegen 
den DSD Düssel-
dorf, den Rheydter 
SV, sowie den Bon-
ner THV gab es für 
den HCE nichts zu 
holen. Trotz vieler guter Ansätze, fehlte insbesonde-
re die Konstanz über die gesamte Spiellänge hin-
weg, sowie die bedingungslose Einsatzbereitschaft, 
die die ersten Spiele maßgeblich geprägt hatte, so 
dass man sich den, mitunter jedoch auch sehr stark 
aufspielenden, Gegnern unterm Strich etwas zu 
deutlich geschlagen gegeben hat. Trotzdem gelang 
es den 1. Herren nach sechs von sieben Hinrun-
denspielen als Liganeuling auf einem Nichtabstiegs-
platz zu überwintern, wobei die Begegnung mit dem 
Tabellenschlusslicht Club Raffelberg noch ausseht.

Insgesamt zeigten die ersten Partien in der Re-
gionalliga, dass die Mannschaft durchaus in 
der Lage ist, in dieser Spielklasse zu bestehen, 
wenngleich sie noch lernen muss, wirklich in je-
dem Spiel an ihre Leistungsgrenze zu gehen.

Vorbereitung auf die Halle
Dem letzten Feldspiel folgte wie üblich eine recht 
kurze Vorbereitung auf die anstehende Hallensai-

son. Neben Johannes Ottinger, der 
voraussichtlich erst zur kommenden 
Feldsaison wieder einsatzbereit sein 
wird, mussten die Trainer zudem ohne 
Richard Späker (Schulteroperation), 
Fabian Klauwer (Folgen einer Knie-
verletzung) und Tim Schwarz (Hallen-
pause) für die Hallenoberliga planen. 
Dafür konnte mit Martin Wagner einer 

der besten Hallentorhüter Deutschlands für das Esse-
ner Trainergespann gewonnen werden, der das junge 
Team seither mit seinem beachtlichen Engagement 

Vierkampf um den aufstieg

etuf, mettmann, Oelde und der HCe
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und seiner enormen Erfahrung tatkräftig unterstützt.
Durchwachsener Start in die Hallenrunde
Nach einer eher durchwachsenen Vorbereitung, in 
der nicht alle Stammspieler zur Verfügung standen, 
startete die Mannschaft mit einigen Anlaufschwierig-
keiten in die Saison und konnte in den ersten beiden 
Partien insgesamt nur einen Punkt holen. Erst mit dem 
dritten Saisonspiel ist das Team um Kapitän Christian 
Kleinherbers dann endlich in der Halle angekommen 
und konnte folglich die ersten Siege 
einfahren um sich somit im oberen 
Tabellendrittel festzusetzen. Nach-
dem der Aufstieg in der vergangenen 
Hallensaison nur am schlechteren 
Torverhältnis gescheitert ist, ist es 
in dieser Spielzeit selbstverständlich 
das Ziel einen der ersten beiden Ta-
bellenplätze zu belegen, die, aufgrund 
der Umstellung des Ligasystems (Einführung 2. Re-
gionalliga und Verkleinerung der Ligen), für die Start-
plätze in einer der beiden Regionalligen qualifizieren.

Lokalderby als Highlight
Das Highlight der Hinrunde war, sowohl für die 
Mannschaft als auch für die zahlreichen Zuschau-
er,   sicherlich das erneute Aufeinandertreffen mit 
dem ETUF. Nachdem man sich auf dem Feld be-
reits als Derbysieger feiern konnte, gelang es 

Wir möchten uns an dieser Stelle einmal ganz 

herzlich für die grandiose Unterstützung all 

unserer Fans, Freunde und Förderer bedanken! 

Wir sind sehr stolz darauf so viel Zuspruch zu 

erfahren und werden weiterhin alles geben um 

Euch auch in Zukunft für unsere spannenden 

und hoffentlich ebenso erfolgreichen Spiele zu 

begeistern. -Steil ist geil!-

auch in der ersten Begegnung unter dem Hallen-
dach, den Lokalrivalen vom Baldeneysee in einem 
an Spannung nicht zu überbietenden Spiel, letz-
ten Endes mit einer verwandelten Schlussecke 
nach Ablauf der Spielzeit mit 6:5 zu bezwingen.

Nach Abschluss der Hinrunde zeichnet sich nun ein 
Vierkampf der beiden Essener Teams mit den Mann-
schaften vom Mettmanner THC und dem TV Jahn 

Oelde um die Aufstiegsplätze ab, 
wobei der ETUF zu Beginn der 
Rückrunde die Nase vorne hat.

Die laufende Hallenspielzeit 
lässt somit noch auf einiges an 
Spannung hoffen, bevor am 
4. Mai wieder die Freiluftsai-
son startet und es darum geht,  

die nötigen Punkte für den Klassenerhalt zu sam-
meln, um auch nach der Sommerpause auf einem 
nagelneuen Kunstrasenplatz weiterhin Regional-
ligahockey an der Dinnendahlstraße zu spielen!

Eure 1. Herren

Spieler: 
Wolfgang Becker, Tim Boddenberg, Felix Fla-
chenecker, Dominic Franzen, Patrick Fritsche, 
Tobias Gierse, Christopher Glawe, Marc Heime-
shoff, Maximilian Ishorst, Fabian Klauwer, 
Christian Kleinherbers, Leon Möllenberg, Marc 
Ostendorf, Fabian Ottinger, Johannes Ottin-
ger, Janosch Pöllen, Philipp Scheidt, Jan Eric 
Schulze, Jakob von Schwanewede, Julian von 
Schwanewede, Tim Schwarz, Johannes Spä-
ker, Richard Späker, Fabian Verdaguer, Valentin 
Wruck.
Trainer-Team:
Patrick Fritsche
harry-fritsche@web.de
Christian Kleinherbers (Co-Trainer)
ckleinherbers@aol.com
Martin Wagner (TW-Trainer)

Betreuer:
Jürgen Ostendorf
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Die 2. Herren haben es in der Halle ge-
nau wie die erste Mannschaft gemacht, 
und den Saisonbeginn einfach mal ver-

schlafen. Gegen Raffelberg und Moers blieb die 
Mannschaft in den ersten beiden Spielen sieglos.
 
Wende im dritten Spiel

Die Wende kam im dritten Spiel. Nach schwachem  
Spielbeginn kämpfte sich die Mannschaft im-
mer besser in das Spiel und konnte am Ende 
nach 0:3 Rückstand den ersten Sieg nach ei-
ner kurzen Ecke in letzter Sekunde einfahren.

Spieler: 
Max Ishorst, Wolfgang Becker, Christopher 
Glawe, Leon Möllenberg, Cornelius Loske, 
Tilo David, Tim Boddenberg, Marc Ostendorf, 
Jakob von Schwanewede, Julian von Schwa-
newede, Fabian Ottinger, Phillip Schöne

Trainer:
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de

BeSSer eingeSpielt

Den positiven Effekt namen die 2. Herren mit in die 
nächsten Spiele. Die Mannschaft hatte sich mittlerwei-
le wesentlich besser eingespielt, entwickelte aus einer 
stabilen Abwehr ein gutes Offensivspiel und gewann 
die notwendigen Punkte, um sich in der Liga weiter 
nach oben zu arbeiten. Einen kleinen Rückschlag gab 
es dann nur noch gegen Oberhausen. In diesem Spiel 

konnten die zweiten Herrn lange Zeit sehr gut mit-
halten. Am Ende und einem ein Tor Rückstand nahm 
der HCE den Torhüter für einen sechsten Feldspie-
ler vom Platz. In dieser Zeit baute Oberhausen dann 
die Führung auf drei Tore aus und geann das Spiel. 

momentan vierter platz

Lediglich die Torausbeute könnte verbessert wer-
den. Momentan stehen die 2. Herren auf dem vierten 
Tabellenplatz hinter den beiden Aufstiegsfavoriten 
Oberhausen und Moers. An diese beiden Mann-
schaften wird der HCE nicht mehr heran kommen, 
aber mit dem Abstieg werden die 2. Herren in dieser 
Hallensaison auch nichts mehr zu tun bekommen.

im gesicherten
 oberen Mittelfeld
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männliche Jugend A
In der Halle wieder in der Regionalliga!

Für die Hallensaison in der Regionalliga 
konnte der HCE auch in diesem Jahr wie-
der eine männliche Jugend in der Regio-

nalliga melden. Nachdem die meisten ihre Er-
fahrungen während der Feldsaison in den ersten 
oder zweiten Herren gemacht hatten, waren die 
Jungs nun ganz heiß darauf, wieder mit einer 
eignenen Mannschaft antreten zu können. Im 
Gegensatz zum letzten Jahr wurde die mJA mit 
drei starken Spielern aus der mJB ergänzt. Der 
verletzungsbedingte Ausfall von Maxi van Beek 
für die komplette Saison mußte auch kompen-
siert werden. Auf diesem Weg wünscht die mJA 
noch einmal gute Besserung und alle hoffen, 
daß er bald wieder für den HCE Hockey spielt.

Schwere Gruppe
Bei der Zuteilung der Gruppe stand das Glück 
nicht an der Seite der mJA. Mit Rot-Weiß Köln, 
MH-Uhlenhorst, dem CHTC und Schwarz-Weiß 
Köln war die Gruppe sehr stark besetzt. Aber 
schon der erste Spieltag zeigte, daß die Jungs auch 
in dieser schweren Gruppe gute Leistungen zu-
stande bringen konnte. Das erste Spiel ging recht 
unglücklich mit 2:3 gegen den CHTC verloren. 
Auch beim 0:5 gegen den amtierenden mJA Mei-
ster von Rot-Weiß Köln zeigte die Mannschaft gu-
ten Kampfgeist, mußte sich  aber schließlich den 
technisch sehr guten Kölnern geschlagen geben.

Am zweiten Spieltag konnte der HCE kei-
ne komplette Mannschaft stellen und bei-
de Spiele wurden gegen den HCE gewertet.

mannschaFts-inFo
Spieler: 
Maximillian van Beek, Christian Ullrich, Fabi-
an Boxberg, Tim Boddenberg, Fabian Zindler, 
Marc Heimeshoff, Felix Flachenecker, Max 
Jansen, Cornelius Loske, Florian Ishorst

Trainer:
Christian Kleinherbers
ckleinherbers@aol.com

Betreuer:
Jochen Boddenberg
jobo-hce99@hotmail.de

Guter Rückrundenstart
Der Start in die Rückrunde verlief gut. Der 
CHTC konnte mit 4:2 besiegt werden. Nach ei-
ner starken ersten Halbzeit und 1:1 zur Pause, 
drehte RW Köln auf und siegte mit 7:1 im zwei-
ten Spiel. Jetzt steht noch der letzte Spieltag aus.

Generell gute Leistung
Die Jungs haben generell wieder gezeigt, 
dass sie auch gegen starke Gegner gute 
Leistungen abrufen können. Zu den Top-
Teams aus NRW ist es sicherlich noch ein 
gutes Stück, trotzdem war auch diese Sai-
son wieder sehr interessant und es hat viel 
Spaß gemacht, bei den Spielen dabei zu sein.
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männliche Jugend B
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Spieler: 
Dominik Bergermann, Max Berke, Fabian Box-
berg, Niklas Husemeyer, Max Jansen, Dominik 
Langner, Fabian Peuser, Jacob Ritter, Dominic 
Steckel, Christian Ulrich

Betreuer:
Andreas Hellrung
hce@hellrung.name

Unsere diesjährige Hallensaison begann 
mit dem Hallenturnier in Bad Kreuznach. 
Dabei haben wir, getreu dem Motto 

Spaß zuerst, unsere gemeinsame Zeit genos-
sen und dennoch sportlich ganz ordentlich 
abgeschlossen.

Alte Schwäche im Turnier
Mit dem ersten Spieltagsturnier kehrte dann 
der problematische Spielalltag wieder ein. Trotz 
einem klaren Auftaktsieg gegen Dortmund stell-
te sich unsere alte Schwäche wieder ein. Wenn 
es in den Spielen knifflig 
wird, schaffen wir es nicht, 
unser bestes Hockey ab-
zurufen und somit haben 
wir uns wieder emotional 
aufgerieben, anstatt den 
Gegner mit gutem Hockey 
unter Druck zu setzen. Der 
zweite Turnierspieltag war 
ein Spiegelbild des ersten. Gegen den schwach 
spielenden ETUF wurde teilweise geniales 
Hockey gespielt und gewonnen, gegen die 
ebenfalls starken Jungs aus Velbert kamen wir 
jedoch nahezu gar nicht ins Spiel.

�:� gegen MH Uhlenhorst
Beim Rückrundenstart konnte dieser Teufels-
kreis jedoch, trotz einer Verletzung eines der 
Leistungsträger der Mannschaft, durchbrochen 
werden. Im zweiten Spiel gegen Uhlenhorst 
Mülheim fand die Mannschaft bei einem 2:0 
Rückstand zu ihrem Spiel zurück und es gelang 

mit gutem Spiel, Ecke für Ecke herauszuho-
len. Am Ende wurden zwei dieser Strafecken 
genutzt und das Spiel endete 2:2. In der dritten 
Partie kam der Gegner erneut wieder besser 
ins Spiel und zog schnell mit 3:0 davon, bevor 
die mJB mit überzeugendem Spiel den Vor-
sprung eliminierte und sogar in Führung ging. 
Nach zwischenzeitlichem Ausgleich konnte 
der HCE die Partie durch eine verwandelte 
Strafecke in der letzten Minute mit 5:4 für sich 
entscheiden.

Erreichen der Zwischenrunde möglich
Zwei Spiele vor Ende der Hallen-Runde 
steht der HCE auf dem dritten Tabel-
lenplatz, drei Punkte hinter dem für das 
Weiterkommen nötige zweiten Tabellen-
platz. 

Startet in die Hallen-

saison mit dem Turnier in 

Bad Kreuznach

Trainer:
Christian Kleinherbers
ckleinherbers@aol.com
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… Frei nach Dem motto: Wir können 

auch trainieren, hockey spielen unD 
geWinnen … 

Vor allem haben Wir aber spass!!!

Spielerinnen: 
Theresa Ahrens, Karlotta Berkovic, Lina Marie 
Bruder, Hannah Heidersdorf, Carlotta Huch, 
Anna Hülshorst, Marie-Louise Kühl, Lina Mül-
ler, Nele Nithak, Jana Pateisky, Hannah Stau-
ber, Hannah Urban, Luisa Vorderwülbeke

Trainerin:
Insa Beitat 
insa.beitat@gmx.de

Betreuerin:
Petra Pateisky
petra.pateisky@t.online.de

Mädchen A
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 Der Augenoptiker in Essen-Steele
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mäDchen b

Wacker schlagen sich die Mädchen B in der laufenden Hallensaison.  
Der jüngere Jahrgang kämpft in der Oberliga, die älteren Mädchen 

sammeln viel Spielerfahrung in der Regionalliga. Nach zwei Abgängen 
ist der Kader ein wenig geschrumpft, besteht aber immer noch aus 19 
Spielerinnen. Noch  bis zu den Osterferien wird gemeinsam montags 
und donnerstags in der Halle trainiert, mit Alti als Haupt- und Fabian 

Zindler als Co-Trainer. 

Spielerinnen: 
Mona Bilstein, Lilli Dördelmann, Hannah 
Falk, Lena Fleiss, Wilhelmine Gothgar, 
Emma Kopetzki, Lilly Kropf, Marlene 
Happel, Lisa Ivanova, Lilly Kaninski, Anna 
Lindemann, Sofie Mayer, Marina Nasev, 
Marah Rosner, Sofia von Schaewen, 
Yvonne Walencki, Johanna Wyrwich, 
Amelie Thomsen, Jenny Kraus

mannschaFts-inFo
Trainer: 
Alti Altenschmidt
altis@t-online.de
Fabian Zindler (Co-Trainer)

Betreuerinnen: 
Birgit Kropff
Kropff.vavite@gmx.net

Foto aus der Felsaison
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Mädchen C

Endrunde der Feldsaison �01�
Wieder haben es die Mädchen C in die End-
runde der Bezirksliga geschafft. Ausrichter war 
der Oberhausener THC. Direkt im Schatten 
des Gasometers ging es für die Mädchen C mit 
einem 3:0 Erfolg gegen die Gastgeberinnen los. 
Die knappe Niederlage gegen die Uhlen aus 
Mülheim im zweiten Gruppenspiel ließ uns aber 
dennoch in das Halbfinale einziehen, welches 
mit 4:0 gegen den TV Jahn Hiesfeld gewonnen 
wurde. Die Anspannung vor dem Finale gegen 
die Preußen aus Duisburg war der Mannschaft 
deutlich anzumerken. Wie so oft in den letzten 
Jahren unterlagen wir den Duisburgerinnen mit 
0:3. „Toll was wir hier erreicht haben.“ bilan-
zierte Trainer Fabian Klauwer. Die Mädchen 
nahmen die Urkunde und den Pokal des 2. 
Siegers jubelnd entgegen.
HCE meldet � Mädchen-C-Mannschaften
Aktuell umfasst der Kader der Mädchen C 20 
Spielerinnen. Grund genug für unseren Trainer 
Fabian Klauwer 2 Mannschaften für die Hal-
lensaison zu melden. „Wichtig ist immer durch 
Spielpraxis die Ballfähigkeiten und die Spieltak-
tik zu verbessern“ so Klauwer. Eine Mannschaft 
spielt in der Bezirksoberliga, eine Mannschaft 
weiterhin in der Bezirksliga, bei Engpässen 
helfen sich die beiden Mannschaften gegen-
seitig aus. „Die Mannschaft besteht aus ganz 
vielen unterschiedlichen Charakteren und Spie-
lerinnentypen“, so Klauwer. „Gerade aus die-
sem Grund macht es mir so viel Spaß mit den 
Mädchen zu arbeiten!“. Viele neue Mädchen 
sind seit dem Sommer hinzugekommen. Euch 
an dieser Stelle ein herzliches Willkommen und 
weiterhin viel Spaß beim Hockey
�. Platz beim Turnier in Bad Kreuznach
Vom 15. bis 17. November 2013 waren viele der 
Mädchen C zu Gast zum Vorbereitungsturnier 
für die Hallensaison in Bad Kreuznach. Zusam-
men mit den Mädchen D und den Knaben B 
ging es auf die 
2 ½-stündige Fahrt. „Es war ein tolles Erlebnis.“ 

waren sich alle Mädchen einig. Gekrönt wurde 
das Wochenende mit einem 3. Platz. „Solche 
Fahrten sind immer wieder gut für den Team-
geist.“ war Trainer Klauwer zufrieden und fand 
die Fahrt einen gelungen Auftakt für die anste-
hende Hallensaison.
Allen die diese Fahrt vorbereitet und die Kinder 
begleitet haben: Vielen Dank!
Einziger Wehrmutstropfen: Durch die Fahrt 
wurde der erste Spieltag der Bezirksoberliga 
verpasst und die Mädchen konnten nicht um 
die 6 möglichen Punkte spielen. Leider hatte 
der WHV trotz frühzeitiger Information den bei-
den Spielverlegungen nicht zugestimmt.

Alle „�“ – Weihnachtskegeln
Mit viel Spiel haben alle Spielerinnen an der 
Weihnachtsfeier am 20.12.2013 teilgenom-
men. Diesmal mussten etwas größere Ku-
geln bewegt werden, beim Kegeln. Als kleine 
Überraschung haben alle Mädchen direkt das 
Mannschaftfoto von der Kegelbahn bekom-
men. Vielen Dank an die beiden Trainer Fabi-
an Klauwer und Jakob von Schwanewede für 
die tolle Idee.

Spielerinnen: 

Carlotta Afflerbach, Leonie Apholt, Antonia 
Beckmann, Sophie Bos, Marina Brockmann, 
Laura Bruder, Katharina Eul, Mara Fischer, 
Kira Franzen, Alina Gehendges, Carlotta Klein-
herbers, Sara Krämer, Luisa Paul, Franziska 
Rau, Lena Reul, Greta Schmidt, Johanna 
Schmidt, Rebekka Stauber, Nina Telges, Lili 
Weber

Betreuer: 
Melanie Mertens-Fischer
mmcfischer@versanet.de

 haben viel erreicht

Trainer:
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de
Jakob von Schwanewede (Co-Trainer)

mannschaFts-inFo
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Die Hallensaison hat gestartet und hier-
mit auch ein neuer Co-Trainer bei 
den Mädchen D. Zum Trainer Fabi-

an Klauwer gesellt sich nun seit Beginn der 
Hallensaison Jacob von Schwanewede.

Auf Grund der Tatsache, dass noch vieles neu ist 
und die Mädchen D eine recht hohe Alterspanne 
haben, hat Fabian entschieden, in dieser Hallen-
saison 3 Mannschaften 4:4 zu melden. Hier gibt 
es soweit terminlich möglich eine feste Einteilung.

Alle Mannschaften erfolgreich
Während für die Mädchen das 7:7 Spiel noch 
sehr anspruchsvoll war, sind beim 4:4 Spielbe-
trieb gute Ergebnisse zu verzeichnen. So steht 
nach dem ersten Zwischenergebniss HCE 1 auf 
dem ersten Platz, HCE 2 auf dem dritten Platz und 
HCE 3 auf dem zweiten Platz. Weiter so Mädels!!!!
Fahrt nach Bad Kreuznach
Für den Mannschaftszusammenhalt gab es 
die erste Mannschaftsfahrt, natürlich nach 

Bad Kreuznach! Gemeinsam mit den Mädchen 
C und den Knaben B wurde das Hotel etwas 
belebt. Während der Spiele wurde sich ge-
meinsam unterstützt und lautstark angefeuert, 
so dass für unsere D Mädchen am Ende ein 
3. Platz raus kam. Das war ein super Erfolg!

Nun sehen wir mit Spannung dem wei-
teren Verlauf der Hallensaison zu und 
freuen uns auf unsere Heimturniere.

mit 3 mannschaFten in der aKtu-

ellen hallensaison

JaKob von schWaneWede neuer 
co-trainer

Spielerinnen: 
Jule Bloch, Anne Bos, Leonie Freese, Merle 
Grobbink, Stina Haberland, Mia Hadasch, Mia 
Husemeyer, Kim Bartz, Elisabeth Günther, 
Maja Oschatz, Finja Pfeiffer, Sophie Sander, 
Emma Schulte, Norah Sikosek

Betreuerin: 
Catrin Bos-Rieder
c.rieder@stbrieder.de

mädchen d

Trainer:
Fabian Klauwer
fabian.klauwer.hce99@gmx.de
Jakob von Schwanewede (Co-Trainer)
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Auch in diesem Jahr veranstaltet der HC Velbert zusammen mit 
dem HC Essen die Skifreizeit in Frutigen / Schweiz. Es sind noch 
wenige Plätze frei. Nachstehend einige Informationen zum Ab-
lauf der Freizeit. Wer noch Interesse hat, kann das Anmeldefor-
mular direkt bei Bruno Heimeshoff unter fam.heimeshoff@web.
de anfordern, oder sollte den jeweiligen Mannschaftsbetreuer 

ansprechen.

Sportclub Velbert e.V. 
 

Hockey-Club Velbert e.V.                                             Hockey-Club Essen 99 e.V. 
 
 

Informationen zur 
Skifreizeit 2014 
 

 
ABFAHRT:    Freitag , den 11. April 2014    
     22.30 Uhr ab Velbert , Poststr. (Ehrenmal) 
 
RÜCKANKUNFT:   Samstag , den 19. April 2014 
     Zwischen 6.00 Uhr und 7.00 Uhr 
     Ankunftsorte wie Abfahrt 
 
ANSCHRIFT:   Sport- und Erholungszentrum Frutighus 
     Sportweg 5 
     CH – 3714 Frutigen 
     Tel.: 0041-33- 671 09 77 
      
 
GEPÄCKABLIEFERUNG: Donnerstag , den 10. April, zwischen 18.00 Uhr und 
     19.00 Uhr beim Busunternehmen Kollek 

     Velbert, Mittelstr. 38 
 
MITNEHMLISTE:  !! gültigen Personalausweis 
     Taschengeld ( Schweizer Franken ! ) 
    !! Skikleidung 
    !! Skihandschuhe 
     Skischuhe / Ski ( soweit vorhanden ) 
    !! Skibrille / Sonnenbrille 
    !! Sonnenschutzcreme 
     Mütze 
     Jogging- , Freizeitanzug 
     Turnschuhe und feste Schuhe 
     Badezeug 
     Schlafanzug 
     Waschzeug , Handtücher 
    !! Bettwäsche ( Laken , Kissen- u. Bettbezug ) oder 
    !! Schlafsack 
     Gesellschaftsspiele ( Kniffel , Tischtennisschläger etc. ) 
    !! evtl. Medikamente ( Meldepflichtig !! ) 
     evtl. Urlaubsadresse der Eltern 
     Verpflegung für die Hinfahrt  
 
 
    !! = WICHTIG !! 

Internet: skifreizeit-frutigen.de.vu 
 
 

skiFreizeit Frutigen 2014
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Die Knaben A spielen in der Hallensaison mit 
zwei Teams , OL und VL.

Turniersieg in Bad Kreuznach
Zum Auftakt der Hallensaison fuhren die Jungs 
mit den Mädchen A und der mjB zum Hallenvor-
bereitungsturnier nach Bad Kreuznach.
Leider konnten nicht alle Spieler an der Fahrt 
teilnehmen, da der Termin am Ende der Herbst-
ferien war.
Doch die Jungs kämpften sich ins Turnier und 
landeten einen überraschenden Turniersieg, in 
dem sie im Endspiel unseren Lokalrivalen ETB 
mit 2 : 1 bezwangen.

Endrunde noch möglich
Die ersten beiden Turniere der OL Mannschaft 
verliefen leider nicht so erfolgreich.
Man konnte schon früh die Endrundenteil-
nahme durch zwei knappe und unglückliche 
Niederlagen gegen die direkten Konkurrenten 
Velbert 0 : 1 und Krefeld 1 : 2 , abhaken.
Zudem kamen noch zwei Niederlage gegen die 
Zweitvertretung des UHTC 0 : 3  + 0 : 4.
Das neue Jahr begann mit dem dritten Turnier 
in Velbert. Dort konnte gegen Leverkusen
und GW Wuppertal gewonnen werden. Nun 
besteht doch wieder etwas Hoffnung auf die 
Endrundenteilnahme , die aber nur erreicht 
werden kann, wenn die restlichen fünf Spiele 
gewonnen werden.
Die Mannschaft kann sich aber auch in den bei-
den Rückspielen gegen Velbert und Krefeld

für die knappen Niederlage revanchieren und 
sich mit guten Ergebnissen gegen Lever-
kusen , GW Wuppertal und ETuF eine gute 
Ausgangsposition für die Platzierungsrunden 
erarbeiten.
In der VL Chancen auf Endrunde
Die VL Mannschaft konnte bei den ersten zwei  
Turnieren ein Spiel gegen Oberhausen gewin-
nen, verlor dann aber das Rückspiel.
Ein Weiteres wurde gegen Kupferdreh verlo-
ren , man gewann aber gegen Preußen Duis-
burg deutlich. Trotzdem hat man auch hier bei 
weiteren guten und stabilen Leistungen die 
Chance die Endrunde der VL zu erreichen.

Es ist spannend bei den KA !
Fortsetzung folgt

Spieler: 
Julius Afflerbach, Arne Berresheim, Lukas 
Brockmann, Paul Flachenecker, Moritz Fleiss, 
Martin Gassmann,Jan Heimeshoff, Aaron 
Mersmann, Erik Mertens, Tobias Nachtigall, 
Leonard Nasev, Juri Ritter, Felix Sund, Nathan 
Sund, Erik von Gymnich
Trainer: 
Dominic Franzen
franzen@hotmail.de
Tim Boddenberg (Co-Trainer)
Betreuer: 
Bruno Heimeshoff
fam.heimeshoff@web.de

turniersieger in
baD kreuznach !knaben a
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Knaben B

Knaben B mit Neuanfang zur 
Hallensaison
Einen Neuanfang starten die B-Knaben zur Hallen-
saison 2013/14. Nachdem die Mannschaft in den 
letzten beiden Saisons ihre Grenzen aufgezeigt 
bekommen hatte und sich immer weniger Erfolge 
zeigten, will die Mannschaft jetzt mit neuem Trainer 
und neuer (besserer!) Einstellung wieder an alte 
Erfolge anknüpfen. Der Kader für die Hallensaison  
besteht aus Len Borchardt (2001), Lars Bruder, 
Finn Ebeling, Philipp Schleitzer, Jakob Schwab, 
Leander Thies, Sirius Weber (alle 2002), Nico-
las Fischer und Ben Marquardsen (beide 2003). 
Genau wie Nico und Ben die C-Knaben verstärken, 
unterstützen Mats Hetfeld, Anton und Caspar Ko-
petzki (alle 2003) regelmäßig die B`s.

Turnier Bad Kreuznach

Zur Vorbereitung der Hallensaison fuhren die B-
Knaben dieses Jahr zusammen mit den C- und 
D-Mädchen nach Bad Kreuznach. Perfekt vorbe-
reitet von Betreuerin Stephanie Bruder starteten 
8 Jungs mit leuchtenden Augen in das erste Wo-
chenendturnier ihrer Hockeykarriere. Entsprechend 
war die Aufregung und die Unsicherheit bei Abfahrt. 
„Wie lange darf ich aufbleiben“, „Mit wem darf ich 
aufs Zimmer“, „Gehen wir auch mal schwimmen“ 
waren dabei noch die konstruktivsten der Millionen 
Nachfragen bei den begleitenden Vätern Thorsten 
Schwab und Christian Marquardsen.

In Bad Kreuznach angekommen war dann die 
Hälfte der Fragen auch schnell beantwortet oder 
zumindest ausdiskutiert. Die Jungs zeigten von 
Anfang an bestes Benehmen und ließen beim Auf-

taktabendessen den im selben Hotel anwesenden 
Mädchenmannschaften brav den Vortritt. Nach dem 
Essen wurde dann natürlich die Geräuschstabilität 
des Hotels einer fachmännischen (und-fraulichen) 
Prüfung unterzogen, bevor alle lange vor Mitternacht 
in den (noch immer aufgeregten) ausgiebigen Vor-
bereitungs-Erholungs-Schlaf fielen.

Alle Mannschaften auf gutem Niveau

Das Turnier begann am Samstag morgen relativ 
früh mit Spielen gegen mit uns vergleichbar gute 
Mannschaften, von denen eines verloren und eines 
gewonnen wurde. Sofort wurden alle anderen Spiel-
ergebnisse rausgeholt und es begann eine wilde Be- 
und Verrechnung, aus der schnell klar wurde, dass 
wir vom ersten bis letzten Platz noch alles in unserer 
Gruppe erreichen konnten. Also mussten wir doch 
mit demselben Einsatz weiterspielen. Leider konnten 
wir das letzte Spiel des Tages dann nur Unentschie-
den spielen.

Samstag abend wurde dann das Hotel wieder der 
am Vorabend nicht abgeschlossenen Geräuschprü-
fung unterzogen und aufgrund der eigenen sport-
lichen Erfolge wurde auch der Vortritt beim Essen 
diesmal selbst beansprucht.  Danach wurde es aller-

Mit neueM trainer und 
neuer einstellung
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dings auch deutlich ruhiger, da der Turniertag doch 
anstrengend war und am nächsten Tag ja auch 
noch die entscheidenden Spiele anstanden.

Frisch gestärkt ging es am Sonntag morgen also 
zuerst um den Gruppen- und dann um den Turnier-
sieg. Aufgrund des Unentschiedens vom Vortag 
ging es im Gruppenspiel gegen Frankfurt auch 
ums Torverhältnis. Leider schossen die Jungs ein 
Tor zu wenig und so reichte auch das deutliche 6:2 
nur zu Platz 3 in der Gruppe und damit zum Spiel 
um Platz 5. Dieses wurde dann 1:0 gegen die 
Mannschaft von Heidelberg gewonnen.

Stolz und zufrieden ging es nach der umjubelten 
Siegerehrung dann auf die Heimfahrt. Hier wurde 
neben den üblichen Heldengeschichten - „Hast 
Du gesehen, wie ich den ausgespielt habe?“, „Der 
Schuss hatte mindestens 180 km/h!“ – auch schon 
über die Gegner und zu erwartenden Ergebnisse 
der anstehenden Verbandsliga-Hallensaison ge-
sprochen.

Hallensaison startet erfolgreich

Christopher Glawe konnte als neuer Trainer dann 
auch wieder das Glänzen in die Augen der Kinder 
zurückbringen. Nach dem erfolgreichen Auftakt 
in Bad Kreuznach konnten auch die ersten Mei-

sterschaftsspiele in der Verbandsliga erfolgreich 
bestritten werden und die Mannschaft steht nach 
6 Spielen noch ungeschlagen an der Tabellenspit-
ze.

Spieler: 
Len Borchardt, Lars Bruder, Finn Ebeling, 
Ole Michels, Jakob Mücke, Philipp Schleitzer, 
Jakob Schwab, Leander Thies, Sirius Weber, 
Nicolas Fischer und Ben Marquardsen, Jakob 
Mücke, Ole Michels
Trainer: 
Christopher Glawe
christopher.glawe@googlemail.com

Betreuer: 
Stephanie Bruder
stephanie.bruder@arcor.de

Ihre Bestellungen nehmen wir gerne auch
per Telefon  (0�01) �1 1� �� oder
per Fax  (0�01) �1 1� �1 entgegen.

Unser Mittagstisch
Wir bereiten in unserer Küche täglich 
wechselnde Gerichte zum Mitnehmen. 
Vom kleinen Snack – z.B. ein Brötchen 
mit Leberkäse – bis zum klassischen 
Eintopf oder unserer deftigen Haus-
mannskost bieten wir alles für den 
kleinen oder großen Appetit!

Unser Partyservice
Sie planen einen Geburtstag, eine Party, ein 
Jubiläum? Sie möchten entspannt mit Ihren 
Gästen feiern? Dann helfen wir Ihnen gerne 
mit unserem frischen und reichhaltigen 
Angebot.
Nennen Sie uns Ihre Wünsche – wir werden 
Sie eingehend beraten. Damit Ihr Fest auch 
für Sie ein Erlebnis wird.
Wir liefern, Sie genießen – und das preis-
werter als Sie denken!
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Knaben C
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Die Feldsaison 2013 beendeten die  Kna-
ben C als ungeschlagener Sieger in der 
Endrunde der Bezirksliga.

Zur Feier dieses Sieges ging es zum Bowling, 
wo die Jungs einen lustigen Nachmittag ver-
brachten.
Voll motiviert starteten die C-Knaben anschlie-
ßend in die Hallensaison. Dort stehen sie nach 
zwei Spieltagen ungeschlagen an der Spitze 
ihrer Gruppe C der Bezirksliga

Werden Meister in der 
Bezirksliga

glückWunsch Jungs!

Spieler: 
Nicolas Christen, Mats Hetfeld, Anton Kopet-
zki, Laurin Steimel, Elliot Delahaye, Lasse 
Husemeyer, Ben Marquardsen, Nikolas Fi-
scher, Caspar Kopetzki, Lasse Struck, Jonah 
Gehendges.
Trainer: 
Richard Späker
richard.hce@googlemail.com
Betreuerin: 
Franziska Kopetzki
kopetzki@o2online.de
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Knaben D

mannschaFts-inFo

Wir sind die Großen der Kleinen oder die Klei-
nen der Großen.
Tim, Mats, Justus, Joris, Christopher und Theo 
-  das ist unser Kader.
Bei Spielen gegen Mörs, ETB oder ETuF sind 
fast alle einen Kopf größer als wir. Dafür sind 
wir manchmal schneller, wendiger und flutschen 
einfach unter den Gegnern durch.
Wir sind der HCE-Nachwuchs der D-Knaben. 
Auf dem Feld werden wir richtig durchstarten!
Deshalb sollte man unsere Spielergebnisse 
nicht „VERLOREN“ nennen, sondern „ NOCH 
NICHT GEWONNEN“.

Hier sei nun außerordentlichen Dank an unsere 
Trainer Alti und Fabian.

Ebenso an alle Eltern, die trotz kurioser 
finanzieller Auflagen der Stadt Essen das 
Wagnis eingingen, beim Heimturnier in der 
Hubertusburg Kuchen, Waffeln und Kaffee zu 
verkaufen.
Wir finden, dass diese Form der Gastfreund-
schaft kein Bauernopfer werden darf.

der nachWuchs des hceFür den herrenbereich

Spieler: 
Tim Fischbach
Theo Willem Grothgar
Christopher Frohne
Joris Warmbier
Justus Beckmann
Mats Heinlein
Trainer: 
Alti Altenschmidt
altis@t-online.de

Betreuerinnen: 
Bettina Grothgar    BETTGROTH@t-online.de
Kati Fischbach
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Minis

Am Freitag, den 6.12.2013 bekamen die 
Minis im HCE Besuch vom Nikolaus. Alle 
trafen sich alle im Clubhaus, um bei hei-

ßen Waffeln auf den Nikolaus zu warten.
Der heilige Mann kam nach kräftigem Singen 
der Minis, freute sich über die vielen Kinder, die 
im HCE Hockey spielen und lobte den Trainer 
und seine Co-Trainer/innen für ihre Arbeit. Für 
alle hatte der Nikolaus natürlich eine kleine 
Überraschung dabei.
Spielen wie die Großen
Wie die Großen spielen auch die Minis im 
Winter in der Halle und hatten schon ihre ersten 
Turniere. Mit viel Spaß und Teamgeist spielen 
die Minis auf dem Kleinfeld in einer 4er Mann-
schaft auf zwei Tore und bekommen so erste 
Einblicke in den Turniersport.

mannschaFts-inFo

Die „kleinen Minis“ (2009 und jünger) trainieren 
mittwochs von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der 
Lönsberghalle und die „großen Minis“ (2008 
und älter) freitags von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
in der Hubertushalle. Natürlich endet auch im 
Winter jedes Training mit der obligatorischen 
„Weingummirunde“. Man könnte meinen, „Alti“ 
hat eine eigene Weingummifabrik, die Bonbons 
gehen nämlich irgendwie nie aus.

Schnuppern erwünscht !
Wir freuen uns immer über neue Mitspieler, wer 
mal schnuppern möchte, ist herzlich eingela-
den !
Sportkleidung und Turnschuhe reichen als Erst-
ausstattung aus, einen Schläger kann man erst 
mal leihen.

Spielerinnen/Spieler: 
Jonas Baumhoer, Christian Beckmann, Adam 
Behler, Hannes Chovghi, Ben Eickelkamp, 
Theo Grothgar, Viktor Hackmann, Mats Klinge, 
Tim Fischbach, Henry Fischbach, Nils Meier, 
Karl Niermann, Adrian Poth, Jonas Rosenau, 
Tino Rogner, Emil Steiner, Rasmus Wefers, 
Thore Wefers, Mats Vancraeyenest, Leon Zan-
der, Lasse Brauk, Jonas Krumme, Max Wie-
ser, Malte Klein, Amelie Kregor, Emely Glinka, 
Emma Sonnenschein, Greta Flasche, Johan-
na Bartz, Johanna Heinlein, Julia Springob, 
Katharina Bröhl, Lotta Fromm, Mayra Rathke, 
Nora Sikosek, Pia Kiriakou

Trainer: 
Alti Altenschmidt
altis@t-online.de

Betreuerinnen: 
Irene Kiriakou
i.kiriakou75@web.de
Patricia Steiner
Patricia.Steiner@arcor.de

hce
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Neugestaltung des Grüngürtels
Im März werden auf unserer Hockeyanlage die Bäume drastisch zurückgeschnitten. Der Vorstand 
möchte das als Anlass nehmen, den Bereich um unseren Platz zu verschönern. Wir möchten 
euch, den Mitgliedern des Vereines, die Gelegenheit geben, eure Ideen und Vorschläge mit einzu-
bringen und bitten euch das über die E-Mail Adresse ideenbox@hce��.de zu tun  oder schmeißt 
einen handgeschriebenen Zettel in die Ideen-Box, die in unserem Clubheim aufgestellt ist.

Es gibt viele Ansätze:
Spielplatz – Auswechselbänke – Anzeigentafel  - Bepflanzung
u.s.w – u.s.w.

Bitte macht reichlich vom Angebot der Mitgestaltung Gebrauch,
eure Kreativität ist gefragt.

Wir möchten uns jetzt schon für euren Einsatz und eure Einga-
ben bedanken.

Der Vorstand des
HC Essen 1899 e.V.

Martin SchäferMeyer

Schreibwaren - Reisebüro
Mit Lotto und NKL - Tabak und Presse

Steeler Str. 426  -  45138 eSSen  -  tel. 0201/284223

Geöffnet Mo,-fr. 7.30-13.00 Uhr Und 14.30-18.00 Uhr, Sa. 8.00-13.00 Uhr
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ungültig !
Nach dem 

ist
 vor dem 1. mai

Wie bei so vielen feststehenden 

Terminen, die immer zum gleichen 

Datum stattfinden, z.B. Weihnachten, 

Ostern, oder Geburtstage, rennt die 

Zeit an uns vorbei und plötzlich ist 

der Tag da.

1.mai

Der erste Mai, der im HC Essen als Tag 
der Kids gefeiert wird, ist auch so ein 
Termin. In diesem Jahr, gemäß dem 

aktuellen Kalender, auch wieder am 1. Mai, 
müssen noch eine ganze Menge Vorbereitungen 
getroffen werden. Wir konnten im letzten Jahr 
feststellen, daß unser Vereinsfest sich stei-
gender Beliebtheit erfreut und so viele Besucher 
wie selten auf unserer Anlage waren. Das freut 
uns natürlich sehr und erinnert uns daran, die 
Vorbereitungen noch gründlicher zu betreiben, 
damit jedem Gast dieser Tag auch in positiver 
Erinnerung bleibt. Selbstverständlich werden 
wir ein neues Plakat für die Werbung haben, 
auch selbstverständlich wurden auf dem letzten 
Betreuertreffen bereits Kuchen- und Salatspen-

den an die jeweiligen Mannschaften verteilt.
Einige Dinge sind aber auch noch offen. So 
nehmen wir gerne Sachpreis-Spenden für 
unsere bekannte Tombola entgegen, bei 
der es im Lostopf keine Niete gibt. Außer-
dem gibt es in der Vorbereitung noch die 
ein oder andere Aktion, wo helfende Hän-
de unserer Mitglieder benötigt werden.
All dies wird vorrangig über unseren Jugend-
wart, Bruno Heimeshoff, koordiniert. Wer also 
eine Spende hat, oder seine Hilfe anbieten 
möchte, kann gerne Bruno persönlich darauf 
ansprechen, oder sich unter der E-Mail Adresse

  fam.heimeshoff@web.de 
mit dem HCE in Verbindung setzen. Vielen 
Dank im Voraus an alle freiwilligen Helfer.

Das neue Plakat 
ist schon in der Planung
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Der HCE in neuem Trikot !

Wir haben es geschafft! Ab unseren C-Jugendmannschaften können 
die Spielerinnen und Spieler des HCE wieder mit einheitlichen Tri-
kots, Röcken und Hosen der Marke Jack-Player-Sportsline ausgestat-

tet werden. Mit diesen Trikots aus einem besonders schnell trocknenden Ma-
terial mit hohem Tragekomfort bieten die Mannschaften des HCE bei ihren 
Auftritten in den verschiedenen Liegen ein einheitliches Bild nach außen.
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Schiedsrichterlizenzen

Im letzten Jahr fanden bei uns im Clubhaus diverse Schiedsrichterlehrgänge statt. Die Veran-
staltungen trafen auf reges Interesse und waren gut besucht. Unter der Leitung von Thomas 
Hinsken wurden die Regeln des Hockeysports gelernt.

Der Verein ist verpflichtet lizenzierte Schiedsrichter zu stellen, anson-
sten drohen Geldstraffen vom Verband. Aufgrund der hohen Beteili-
gung und der vielen lizenzierten Schiedsrichter konnte diese Straf-
zahlungen in der letzten Feld- und Hallensaison gegen Null gefahren 
werden. Das war nicht immer so.

Deshalb werden wir auch weiter an der Ausbildung unserer Schieds-
richter arbeiten. Manch Jugendlicher hat sich auch schon zur Weiter-
bildung beim WHV gemeldet.

Deshalb ran an die Pfeife, denn ohne Schiri keine Spiele.
Traut euch !!!

Nachstehend veröffentlichenm wir heute und in den nächsten Ausgaben den aktuellen Stand der 
Schiedsrichter Lizenzen beim HCE:

Jugend WHV Lizenzen

gültig Name Vorname Verein SK
ja Flachenecker Paul HC Essen Knaben B **
ja Heimeshoff Jan HC Essen Mädchen A **
ja Ishorst Florian HC Essen Knaben A
ja von Gymnich Erik HC Essen Mädchen A **

Liste der aktuellen Vereinsschiedsrichter des HC Essen (Teil 1):
gültig Name Vorname Verein Lizenz gültig bis Lizenz
ja Afflerbach Julius HC Essen 01.04.15 D
ja Ahrend Victoria HC Essen 01.04.15 D
ja Ahrens Theresa HC Essen 01.04.15 D
ja Bauerdiek Lina HC Essen 01.11.15 D
ja Becker Wolfgang HC Essen 01.11.15 D
ja Beitat Insa HC Essen 01.11.15 D
ja Berkovic Karlotta HC Essen 01.04.15 D
ja Bilstein Mona HC Essen 01.11.15 D
ja Bloch Michael HC Essen 01.11.15 D
ja Boddenberg Tim HC Essen 01.11.15 J-B
ja Bos Peter HC Essen 01.11.15 D
ja Brammen Lina HC Essen 01.11.15 D
ja Brandenburg Lea HC Essen 01.11.15 D
ja Brockmann Carla HC Essen 01.04.15 D
ja Brosch Andrea HC Essen 01.11.15 D
ja Bruder Lars HC Essen 01.11.15 D
ja Bruder Lina HC Essen 01.11.15 D
ja Büser Alissa HC Essen 01.11.15 D
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ja Dördelmann Nane HC Essen 01.04.15 D
ja Falk Hannah HC Essen 01.11.15 D
ja Fischer Christoph HC Essen 01.11.15 D
ja Flachenecker Paul HC Essen 01.11.15 J-B
ja Fleiss Lena HC Essen 01.04.15 D
ja Fleiss Moritz HC Essen 01.04.15 D
ja Franzen Dominic HC Essen 01.11.15 D
ja Freese Inga HC Essen 01.11.15 D
ja Freese Janine HC Essen 01.11.15 D
ja Freese Wolfgang HC Essen 01.11.15 D
ja Freigang Claudia HC Essen 01.11.15 D
ja Fritsche Jacqueline HC Essen 01.11.15 D
ja Fritsche Patrick HC Essen 01.11.15 D
ja Gassmann Martin HC Essen 01.04.15 D
ja Gierse Tobias HC Essen 01.11.15 D
ja Glawe Christopher HC Essen 01.11.15 D
ja Grothgar Andreas HC Essen 01.04.15 D
ja Grothgar Wilhelmine HC Essen 01.11.15 D
ja Haberland Sven HC Essen 01.11.15 D
ja Happel Marlene HC Essen 01.11.15 D
ja Heidersdorf Hannah HC Essen 01.04.15 D
ja Heimeshoff Bruno HC Essen 01.04.15 D
ja Heimeshoff Marc HC Essen 01.11.15 D
ja Hellrung Andreas HC Essen 01.11.15 D
ja Huch Carlotta HC Essen 01.11.15 D
ja Hülshorst Anna HC Essen 01.04.15 D
ja Ishorst Maximilian HC Essen 01.11.15 D
ja Kewitz Natali HC Essen 01.11.15 D
ja Klauwer Fabian HC Essen 01.04.15 D
ja Kleinherbers Christian HC Essen 01.11.15 D
ja Kohlmann Nina HC Essen 01.11.15 D
ja Kopetzki Emma HC Essen 01.11.15 D
ja Kraus Jennifer HC Essen 01.11.15 D
ja Kropff Birgit HC Essen 01.11.15 D
ja Kropff Lilly HC Essen 01.11.15 D
ja Kühl Marie-Louise HC Essen 01.04.15 D
ja Lindemann Anna HC Essen 01.11.15 D
ja Lindemann Paulina HC Essen 01.04.15 D
ja Loske Cornelius HC Essen 01.04.15 J-B
ja Malissek Johanna HC Essen 01.11.15 D
ja Mayer Sofie HC Essen 01.11.15 D
ja Mertens Erik HC Essen 01.04.15 D
ja Möllenberg Leon HC Essen 01.11.15 D
ja Müller Lina HC Essen 01.04.15 D
ja Nachtigall Tobias HC Essen 01.04.15 D
ja Nithack Nele HC Essen 01.04.15 D
ja Ostendorf Marc HC Essen 01.11.15 D

Fortsetzung

Folgt ......
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Ihnen gefällt unser Magazin und Sie möchten demnächst auch eine Werbung einstellen, oder 
generell eine der vielfältigen Werbemöglichkeiten beim HC Essen 99 nutzen?

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Ideen oder Wünschen an ein der o.g. E-Mail-Adressen.

Das SELFPASS-Team hilft gerne weiter.

Vielen Dank für Ihr Interesse !

(c) 2013 J.Bo‘s-Foto
bos-foto@hotmail.de

Gesamte Auflage :
300 Exemplare
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Aufnahmeantrag

HOCKEY CLUB ESSEN 1899 E.V.
45136 Essen  -  Dinnendahlstr. 27  -  Tel.: 0201 / 261819  -  Internet: www.hce99.de

auFnahmeantrag

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den HC Essen 1899 e.V. als:

aktiv Minis (bis max 6. Lebensjahr) Jahresbeitrag

Jahresbeitrag
Jahresbeitrag
Jahresbeitrag
Jahresbeitrag

120,00 €

110,00 €
180,00 €
288,00 €
210,00 €

passives Mitglied
aktiv Erwachsene/r
aktiv Minis (bis max 6. Lebensjahr)
aktiv Jugendliche/r bis max. 27. Lebensjahr

Aufnahmegebühren, Sonderbeiträge (z.B. für Familien) und weiter Mitgliedschaften siehe
HCE-Beitragsordnung im Internet unter www.hce99.de -> Mitgliedschaft

Bei	Aufnahmeanträgen	für	Minis	und	Jugendliche	unter	18	Jahren	bitte	unbedingt	ausfüllen	:

Als Erziehungsberechtigte/r trete ich gem. Satzung dem HCE Essen 1899 e.V. als beitragsfreies	Pflichtmitglied bei:

Unterschrift (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift als Erziehungsberechtigter)Datum

Name / Adresse

Name:Vorname:

Name:

Unterschrift

Beworben durch Vereinsmitglied:

Datum VereinseintrittE-Mail

MobilTel.Geb.-Datum:

Ort:PLZ:Strasse / Nr.:

Mit der Unterzeichnung des Aufnahmeantrages für unsere/n Tochter/Sohn verpflichten wir uns zugleich auch im
eigenen Namen, die jeweils fällig werdenden Beiträge/Umlagen zu zahlen.

halbjährlichjährlich vierteljährlich

Adresse:

Unterschrift

Geldinstitut

Name (Kontoinhaber):

IBAN: SWIFT/BIC

Sepa-laStSchriftmandat (Einzugsermächtigung)

Ich bin damit einverstanden, das der Mitgliedsbeitrag von meinem Konto abgebucht wird.

Essen,den
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0201/180470-0

www.schwarze-essen.de

Markisen zum Winterpreis.
Bis zum 21. März bestellen und bis zu 25 % sparen!

Wir sind gerne für Sie da: MO-FR: 1000 bis 1800 Uhr, SA: 1000 bis 1230 Uhr ... und nach Vereinbarung.

Jetzt ist die beste Zeit für Ihren Markisenkauf! Wählen Sie in Ruhe 
aus und sichern Sie sich satte Prozente. Bis zu 25 % Winterrabatt
sind für Sie drin, wenn Sie bis zum 21.3. bestellen. Diese Sonderkon-
ditionen gelten garantiert nur in der „Nebensaison“. Die fach-
männische Montage erledigen wir mit unserem eigenen Team 
nach Terminabsprache. Und schon im Frühjahr können Sie Ihren Platz 
an der Sonne auf Terrasse oder Balkon nach Herzenslust genießen!

Übrigens: Viele Markisen-Modelle können Sie in unserer großen 
Muster-Ausstellung begutachten. Überzeugen Sie sich selbst von 
der Qualität, den frischen Tuchdesigns und der hochwertigen 
Verarbeitung. Gerne informieren wir Sie auch über viele nützliche 
Accessoires – z.B. Fernsteuerung, Lichtleiste und Heizstrahler.

SCHWARZE bietet Ihnen mehr als andere!
Große Muster-Ausstellung mit vielen Schaustücken
Saubere Montage mit eigenem, gut geschultem Team
Ausgewählte Marken-Qualität zu fairen Preisen
Sicherheit eines Meisterbetriebes mit 45 Jahren Erfahrung

Markisen zum 
Bis zum 

Sparpreise

Moderne Fenster 
und Haustüren: 
Machen Ihr Zuhause viel sicherer, 
senken die Heizkosten und sorgen für 
ein Höchstmaß an Behaglichkeit!

Fachmännisch eingebaut, profi tieren Sie 
gleich mehrfach von modernen Fenstern 
und Haustüren. Sie schützen sich zuver-
lässig vor Einbruch und Diebstahl, senken 
die Heizkosten spürbar, lassen den Lärm 
draußen und erhöhen Ihre Lebensqualität. 
Bei unserer großen Auswahl an Model-
len, Farben und Ausführungen ist auch für 
Ihren persönlichen Wohnstil etwas dabei.
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